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Informationen zur Datenverarbeitung der medfacilties GmbH bei der 
Vergabe von Bauleistungen für das Universitätsklinikum Köln AöR 

Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch die medfacilities GmbH (Tochter-
gesellschaft des Universitätsklinikums Köln) bei einer Auftragsvergabe im Namen und für Rechnung des 
Universitätsklinikums Köln AöR. 
 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen und des Datenschutz-beauftragten 
Die Datenverarbeitung erfolgt durch die medfacilities GmbH, Gleuelerstr. 66, 50931 Köln.  
Tel.: 0221/478-96401, E-Mail: sekretariat@medfacilities.de 
 
Die Datenschutzbeauftragte der medfacilities GmbH, Frau Amin Bahrini Mousavi, ist gleichzeitig 
Datenschutzbeauftragter des Universitätsklinikums Köln und unter der Anschrift des Universitätsklinikums Köln 
AöR, Kerpener Str. 62 in 50937 Köln, bzw. unter Tel.: 0221/478-30946 oder per E-Mail an datenschutz@uk-
koeln.de erreichbar. 
 
2. Zweck der Verarbeitung personenbezogener Daten 
Die medfacilities GmbH verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten für den Fall, dass Sie sich als 
BieterIn/BewerberIn – ggf. als Nachunternehmer/In - an einem Vergabeverfahren beteiligen bzw. im Rahmen 
der Durchführung des Vertragsverhältnisses. Ihre personenbezogenen Daten werden im Einklang mit den 
Bestimmungen der Europäischen Datenschutz–Grundverordnung (DSGVO), dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG), dem Datenschutzgesetz NRW (DSG NRW) sowie gegebenenfalls weiteren Datenschutzbestimmungen 
verarbeitet. 
 
Folgende Daten werden dabei verarbeitet: 
• Anrede, Vorname, Nachname, 
• eine gültige E-Mail-Adresse, 
• Anschrift, 
• Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk) 
• Bankverbindung 
• ggf. Eignungsnachweise wie berufliche Qualifikationen, Umsatz, Referenzleistungen, Zahl der Mitarbeiter, 

Insolvenz, Auskunft aus dem Gewerbezentralregister usw.. 
 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt, 
• um die Eignung des/der für die Erbringung der ausgeschriebenen Leistungen auszuwählenden 

Vertragspartners/in prüfen zu können  
• um gesetzliche Vorgaben erfüllen zu können, 
• zur Korrespondenz mit Ihnen; 
• zur Abwicklung des Vertragsverhältnisses (im Falle einer Beauftragung). 
 
Die Datenverarbeitung erfolgt gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO zur Wahrung der berechtigten Interessen der 
medfacilities GmbH sowie des Universitätsklinikums Köln AöR. Das Universitätsklinikum ist öffentlicher 
Auftraggeber im Sinne von § 99 GWB und daher verpflichtet, Verfahren zum Abschluss eines 
Vertragsverhältnisses entsprechend den öffentlichen Vorschriften durchzuführen. Nach Abschluss eines 
Vertrages ist Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO einschlägig und die Datenverarbeitung, für die beidseitige Erfüllung 
von Verpflichtungen aus dem Vertragsverhältnis erforderlich. 
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Die im Rahmen des Vergabeverfahrens von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf 
der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht (in der Regel 5 Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Rechnung gelegt wurde) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c 
DSGVO aufgrund von haushalts-, steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten 
(aus LHO, HGB, StGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine darüber 
hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken 
findet nicht statt. 
 
Soweit dies im Rahmen der Durchführung des Vergabeverfahrens nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f für die Prüfung der 
Eignung und nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung/Erfüllung des Vertragsverhältnisses 
erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere 
die Weitergabe an das Universitätsklinikum Köln AöR (Muttergesellschaft) sowie ggf. die medfacilities Betrieb 
GmbH (Betreibergesellschaft).  
 
Die medfacilities GmbH ist verpflichtet, bei Aufträgen ab einer Höhe von 30.000 Euro ohne Umsatzsteuer für 
den BieterIn, der/die den Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlagserteilung eine Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister einzuholen (§ 150a Gewerbeordnung/§ 19 Abs. 4 Mindestlohngesetz, § 21 Abs. 4 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 21 Abs. 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz). 
 
Nach Maßgabe des Korruptionsbekämpfungsgesetzes NRW findet ein Informationsaustauch über schwere 
Verfehlungen und Vergabeausschlüsse (§§ 5, 6 und 7) zwischen der Vergabestelle des Universitätsklinikums Köln 
AöR und der in dem für das Finanzwesen zuständigen Ressort eingerichteten Informationsstelle statt. Zu diesem 
Zweck führt die Informationsstelle ein Vergaberegister. Die Vergabestelle des Universitätsklinikums Köln aöR ist 
gemäß §°8 Korruptionsbekämpfungsgesetz  NRW verpflichtet, ab einem Gesamtauftragswert über 25.000,- € 
bei Liefer- und Dienstleistungen oder bei Bauleistungen über 50.000,- €, jeweils ohne Umsatzsteuer, anzufragen, 
ob Eintragungen hinsichtlich der Bieterin oder des Bieters oder der Bewerberin oder des Bewerbers, die/der den 
Zuschlag erhalten soll, vorliegen. Diese Anfrage erfolgt bei Vorliegen der Voraussetzungen auch bei Vergaben 
durch die medfacilities GmbH. 
 
4. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. 

Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die Kategorie der personenbezogenen 
Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, 
die geplante Speicherdauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern 
diese nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu deren 
Einzelheiten verlangen; 
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• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns 
gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 

• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 

• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber 
deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt haben; 

• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen zu verlangen und 

• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür 
an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes oder Ort des mutmaßlichen 
Verstoßes wenden. Die für medfacilities GmbH zuständige Aufsichtsbehörde ist die Nordrhein-
Westfälische Datenschutzbeauftragte (Landesbeauftragte für Datenschutz und Information Nordrhein-
Westfalen, Kavalleriestraße 2- 4, 40213 Düsseldorf. 

 
Es wird noch einmal darauf hingewiesen, dass die Bereitstellung personenbezogener Daten zum Teil gesetzlich 
vorgeschrieben ist. Folglich ist die betroffene Person verpflichtet, in einem Vergabeverfahren wie auch beim 
Abschluss des Vertrages, personenbezogene Daten bereitzustellen. Eine Nichtbereitstellung der genannten 
Daten hätte zur Folge, dass der Vertrag mit dem Betroffenen nicht geschlossen werden könnte.  
 
5. Widerspruchsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f 
DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen 
Situation ergeben. 
 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
sekretariat@medfacilities.de. 
 
 
medfacilities GmbH 
 
Köln, den 21.10.2021 


